
Stand: 10. Juli 2003 (SchuKo)

           Aktualisierung 12/05

Schulprogramm SGR:      Fremdsprachen

1. Bestandsaufnahme: Ist-Zustand

Schullaufbahn Sekundarstufe I:

gültig ab Klasse 5 2003/04

Klasse Pflichtfächer Wahlpflichtfächer

5 Englisch  (auch ’Bilingualer Unterricht’)

6 Englisch 

7 Englisch       und Französisch

8 Englisch       und Französisch

9 Englisch       und Französisch Lateinisch  oder Sachfach    

Bilingual Engl.

oder Sachfach 

ohne Fremdspr.

10 Englisch       und Französisch Lateinisch  oder Sachfach 

Bilingual Engl.

oder Sachfach 

ohne Fremdspr.

Schullaufbahn Sekundarstufe II:

gültig ab 2003/04

Jgstfe. Pflichtfächer Wahlfächer

11 1)  eine in der Sek.I begonnene 

 Fremdsprache (EN oder FR) und

2) eine weitere Fremdsprache  oder

 ein weiteres Fach des mathematisch-

 naturwiss.-techn. Aufgabenfeldes.

 Die Wahlfächer Lateinisch, Russisch 

 und Spanisch können nur für die Ab-

 deckung des Pflichtbereichs „2) eine 

 weitere Fremdsprache“ vorgesehen 

 werden, wenn folgende Bedingungen 

 erfüllt sind: a) Eine hinreichende Teil-

 nehmerzahl des Kurses in der 11 hat 

 kein anderes Fach als Alterna tivabde-

 ckung; es darf also nicht die  Möglich-

 keit bestehen, dass der Kurs in der 12 

 oder 13 auf eine unangemessene Größe 

 schrumpft, wenn Teilnehmer ihn vor-

 zeitig verlassen können. b) Der Per-

 sonalstand lässt eine  solche Kursbil-

 dung zu.

Lateinisch

(Latinumkurs aus 

  Klassen 9 u. 10)

Bei hinreichender Nachfrage bzw. 

entsprechendem Personalstand:

     

 Französisch-Neubeginn,

      Russisch-Neubeginn,

      Spanisch-Neubeginn

(alle mit 4 Unterrichtsstunden pro 

Woche)

12 wie Jgstfe. 11  oder

a)  eins der Wahlfächer Französisch-N, 

 Russisch-N, Spanisch-N aus der 11 und

b)  siehe Jgstfe. 11, Nr. 2)“weiteres Fach“

Lateinisch

(Latinumkurs von  

Klasse 9 bis Ende  

Jgstfe. 12)

Je nach Nachfrage und Personal-

stand:

        Fortführung der Sprachen 

               aus der Jgstfe. 11

13 wie Jgstfe. 12
Je nach Nachfrage und Personalstand:

Fortführung der Sprachen aus der Jgstfe. 12

2. Welcher Soll-Zustand ist erstrebenswert?


